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Editorial 
 

Sehr geehrte 

Freunde und 

Förderer, liebe 

Kolleginnen und 

Kollegen, 

 

der  Hamburger  Sommer  hat  uns  dieses 

Jahr bisher viele warme Tage geschenkt. 

Gemeinsam mit der Sonne haben wir am 

17.  Juli  um  die  Wette  gestrahlt.  Am 

späten  Nachmittag  erreichte  uns  die 

Nachricht,  dass  der  Senat  der  Leibniz‐

Gemeinschaft  dem  HPI  in  einem  unab‐

hängigen  wissenschaftlichen  Evaluie‐

rungsverfahren  sehr  gute  bis  exzellente 

wissenschaftliche  Leistungen  und  eine 

überzeugende  strategische  Planung  be‐

scheinigt  hat. Aufgrund  des  in Deutsch‐

land  einzigartigen  und  klaren  Profils 

wird Bund und Ländern empfohlen, un‐

ser  Institut  für  weitere  sieben  Jahre  zu 

fördern. Wir freuen uns sehr darüber und 

werden  auf  unserem  weiteren  Weg  an 

unsere  Überzeugung 

und  das  unerschöpf‐

liche Engagement an‐

knüpfen.  
 

Unsere neuen Flyer finden Sie 

auf  unserer  Homepage  im 

Download‐Bereich 

 

 
 
 

Bei  herrlichem Wetter  haben wir  auch 

Anfang  Juli  unser  Summer  Network 

veranstaltet.  Kolleginnen  und  Kollegen 

konnten  sich  untereinander  und  mit 

Zuwendungsgebern  sowie  Mitgliedern 

des Kuratoriums und des Wissenschaft‐

lichen  Beirats  in  lockerer  Atmosphäre 

austauschen.  

Eine Woche darauf wünschten wir uns 

bei  der  diesjährigen  Heinrich‐Pette‐

Lecture  sogar  eine  Klimaanlage.  Das 

Ferdinand‐Bergen‐Auditorium  war  bei 

dem  Vortrag  von  Prof.  Dr.  Yoshihiro 

Kawaoka  und  Temperaturen  von  fast  

30 Grad bis auf den letzten Platz besetzt. 

Last  but  not  least möchte  ich  Sie  noch 

auf unsere neuen Flyer und Pressemap‐

pen  hinweisen,  die  uns  gerade  druck‐

frisch geliefert wurden.  

Ich wünsche  Ihnen viel Freude mit der 

Sommerausgabe unseres Newsletters! 

 

Mit besten Grüßen, 

Ihr 

 

 

 

 

 

Thomas Dobner 

Wissenschaftlicher Direktor des HPI 
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Forschungsförderung am Heinrich-Pette-Institut 

Die  Forschung  am Hamburger Heinrich‐Pette‐

Institut deckt die wichtigsten Erreger und Verur‐

sacher  weltweit  verbreiteter  viraler  Infektions‐

krankheiten ab. Da biomedizinische Grundlagen‐

forschung kostenintensiv und die Mittel begrenzt 

sind,  ist  das  HPI  auf  Förderungen  angewiesen. 

Neben  der  Grundförderung  durch  Bund  

(Bundesministerium  für Gesundheit) und Land 

(Behörde  für  Wissenschaft  und  Forschung, 

Hamburg)  wirbt  das  HPI  stetig  Drittmittel  der 

EU,  der  öffentlichen Hand,  der Deutschen  For‐

schungsgemeinschaft  (DFG)  und  aus  verschie‐

denen Stiftungen  ein. Aktuell  freut  sich das HPI 

über  drei  neue  Förderungen  von  der  DFG,  der 

Landesforschungsförderung Hamburg und dem 

GILEAD Förderprogramm Infektiologie. 

 

DFG fördert neues Bildgebungsverfahren 
Am  10.  Juli wurde das weltweit  erste  industriell 

gefertigte  Magnetic  Particle  Imaging‐System 

(MPI)  an  das  Universitätsklinikum  Hamburg‐

Eppendorf  (UKE),  einem  engen  Kooperations‐

partner des HPI, übergeben. Das aus Mitteln der 

DFG  angeschaffte  Großgerät  ermöglicht  For‐

schenden,  mit  einer  völlig  neuen  Bildgebungs‐

methode  zu  arbeiten.  Das  Verfahren  nutzt  die 

magnetischen  Eigenschaften  von  Eisenoxid‐

Nanopartikeln  zur  Realisierung  eines  schnellen 

und  sehr  genauen  Bildgebungsprozesses mit  bis 

zu  46  dreidimensionalen  Bildern  pro  Sekunde. 

Laut Hersteller  kann das MPI  beispielsweise  nie 

dagewesene  Echtzeit‐Aufnahmen  des  Blutflusses 

und der Pumpbewegung des Herzens darstellen. 

Für das HPI ist das MPI vor allem für das integra‐

tive  Imaging  interessant,  welches  eine  Abbil‐

dungskette  vom  Organismus  bis  zum  Molekül 

darstellen kann. „Zur Zeit nutzen wir für die Ab‐

bildung von kompletten Organen wie der infizier‐

ten Lunge das MRT  am UKE. Das MPI  soll  eine 

weitaus bessere Auflösung besitzen und  ist  zum 

Beispiel  aufschlussreich  bei  der  Untersuchung 

einer  Influenza‐Infektion  im  Tiermodell“,  erklärt 

Dr. Rudolph Reimer, Leiter der Technologieplatt‐

form „Mikroskopie & Bildanalyse“ am HPI. 

Das MPI wurde von der DFG mit  3,4 Mio. Euro 

gefördert.  In  dem  Forschungsprojekt  zu  neuen 

Bildgebungsverfahren  ist  neben  dem  UKE  und 

dem  HPI  auch  das  Institut  für  Physiklische  

Chemie der Universität Hamburg beteiligt. 

Graduiertenkolleg DELIGRAH 
Das  HPI  ist  Partner  in  der  von  der  Landes‐

forschungsförderung  Hamburg  geförderten 

Degration  For  Life  Graduate  School  Hamburg 

(DELIGRAH). Gemeinsam mit Einrichtungen der 

Universität  Hamburg  (Biozentrum  Klein  Flott‐

bek,  Institut  für  Biologie  und Molekularbiolo‐

gie) und dem Laboratorium für Strukturbiologie 

von  Infektionen  und  Entzündungen  am DESY 

hat sich das HPI für den Zuschuss beworben, um 

die Nachwuchsförderung im Fachgebiet „Moleku‐

larbiologie“ zu sichern. Die Kooperation zwischen 

den beteiligten  Institutionen ermöglicht den Gra‐

duierten  eine  exzellente  und  methodisch  viel‐

seitige Ausbildung mit  den  Schwerpunkten  Bio‐

imaging, Protein‐Biochemie und Strukturbiologie.  

Am HPI sind Prof. Dr. Thomas Dobner, Wissen‐

schaftlicher Direktor und Abteilungsleiter „Virale 

Transformation“,  Prof.  Dr.  Joachim  Hauber,  

Abteilungsleiter  „Antivirale  Strategien“  und Dr. 

Charlotte  Uetrecht,  Nachwuchsgruppenleiterin 

„Dynamik viraler Strukturen“  im Programm des 

Graduiertenkollegs eingebunden. 

Die Landesförderung von DELIGRAH  läuft über 

die  Landesexzellenzinitiative  (LEXI),  die  das 

Graduiertenkolleg bis 2017 unterstützt. 

 

Zwei HPI-Projekte durch GILEAD finanziert 
Gleich  zwei  Forschungsprojekte  von  Wissen‐

schaftlichen  Mitarbeiterinnen  am  HPI  wurden 

vom GILEAD Förderprogramm Infektiologie 2014 

zur  Förderung  ausgewählt.  Dr.  Gloria Martrus 

Zapater  plant  in  ihrem  Projekt  „Targeting  the 

HIV‐1 reservoir with antiviral NK cells” zu unter‐

suchen, ob eine bestimmte Art von NK‐Zellen als 

 
Modell des Magnetic Particle Imaging‐Systems (MPI) von Philips 

© Philips GmbH 
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Immuntherapie  im  Rahmen  der  HIV‐1‐Latenz‐

Reaktivierung  verwendet  werden  können,  kom‐

biniert mit dem Einsatz von neuartigen Medika‐

menten, die zusätzlich HIV‐1 Proteine bekämpfen.  

 

In dem Projekt „Sex differences  in  the kinetics of 

immune  reconstitution  under  ART”  untersucht 

Dr. Susanne Ziegler die Unterschiede  in der  Im‐

munrekonstitution während einer antiretroviralen 

Therapie  zwischen  HIV‐positiven Männern  und 

Frauen,  aber  auch  schwangeren  Frauen,  um  zu 

verstehen,  welchen  Einfluss  Sexualhormone  auf 

die  Immunrekonstitution haben. „Es handelt sich 

um  ein  klinisches  Kooperationsprojekt mit  dem 

Ziel der nachhaltigen Stärkung des Gesundheits‐

systems  in  Drittländern“,  erklärt  Dr.  Ziegler.  

Kooperationspartner  in  diesem  Projekt  ist  Prof. 

Dr. Thumbi Ndungʹu vom  „HIV‐1 Pathogenesis 

Program“ der Nelson Mandela School of Medi‐

cine (University of KwaZulu‐Natal, Durban). 

GILEAD  unterstützt  jährlich maximal  neun  her‐

ausragende  Projekte  zu  den  Erkrankungen HIV, 

virale  Hepatitis,  invasive  Pilzinfektionen  und 

Mukoviszidose. Die  Fördersumme  des  gesamten 

Programms beträgt bis zu 500.000 Euro pro  Jahr, 

die die schnelle Umsetzung erfolgversprechender 

Projekte  mit  einem  messbaren  Nutzen  für  die 

betroffenen  Patientengruppen  ermöglicht.  Die 

offizielle Preisverleihung der geförderten Projekte 

findet diesen Oktober in Berlin statt. 

 

 

Aktuelles aus dem Institut 

Heinrich-Pette-Lecture 2014 
Zur  diesjährigen  Heinrich‐Pette‐Lecture  hat  das 

HPI  Prof.  Dr.  Yoshihiro  Kawaoka  eingeladen. 

Der  international  renommierte  Virologe  ist  der 

Einladung  nach  Hamburg  gefolgt  und  wurde  

am 10.  Juli 2014  für  seine Forschungsarbeiten an 

Influenza‐Viren geehrt. 

Während seines Besuchs nahm sich Prof. Kawao‐

ka  Zeit  für  den  wissenschaftlichen  Nachwuchs 

und beantwortete den Doktorandinnen und Dok‐

toranden sowie den PostDocs ihre Fragen. Zudem 

traf sich der Experte für Influenzaviren mit seiner 

Kollegin  Prof. Dr. Gülsah Gabriel,  Forschungs‐

gruppenleiterin  am  HPI  und  ebenfalls  speziali‐

siert  auf  Influenzaviren,  um  sich  über  aktuelle 

Forschungsinhalte auszutauschen.  

Zur eigentlichen Lecture fanden sich Gäste sowie 

Mitarbeiterinnen  und Mitarbeiter  des  HPI  zahl‐

reich  im  Ferdinand‐Bergen‐Auditorium  ein,  um 

sich den Vortrag mit dem Titel „Current Progress 

in Influenza Research“ anzuhören. Sehr eindrück‐

lich  stellte  der  Influenze‐Experte  seine  For‐

schungsinhalte vor. Unter anderem präsentierte er 

seine Arbeiten  zu  der  Erkenntnis,  dass  sich  das 

hoch  pathogene  aviäre  H5N1‐Virus  zwischen 

nicht‐infizierten  Frettchen  verbreitet  und  somit 

theoretisch über das Potenzial verfügt,  eine Pan‐

demie auslösen zu können. Im Anschluss nutzten 

Interessierte die Chance, Prof. Kawaoka  ihre Fra‐

gen zu stellen.  

 

Der  Besuch  von  Prof.  Kawaoka  und  das  damit 

verbundene  Interesse an  seinem Vortrag machen 

deutlich, wie wichtig es  ist, virale  Infektionen zu 

erforschen, um neue Therapieansätze  entwickeln 

zu können.  

 

Prof. Dr. Yoshihiro Kawaoka im Gespräch mit den Doktoranden und 

Doktorandinnen sowie PostDocs des HPI 

 

 
Dr. Susanne Ziegler (links) und Dr. Gloria Martrus Zapater vor 

ihrem Labor am Heinrich‐Pette‐Institut 
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Neueste Erkenntnisse in der HIV-Forschung 

KIR+NK-Zellen benötigen HLA-Interaktionen  
für bessere Funktionalität 
Natürliche  Killerzellen  (NK‐Zellen)  gelten  als 

wichtige Effektorzellen der angeborenen antivira‐

len Immunantwort. Sie werden durch die Integra‐

tion aktivierender und inhibitorischer Signale von 

verschiedenen Rezeptorfamilien  reguliert.  So  ge‐

nannte  Killer‐cell  immunoglobulin‐like  receptors 

(KIRs), die HLA Klasse‐I‐Liganden erkennen, sind 

dabei entscheidend; wobei nicht bei jedem Patien‐ 

ten der  jeweilige KIR oder das humane Leukozy‐

tenantigen  (HLA)  vorhanden  ist.  Ein  Team  von 

Wissenschaftlerinnen  und  Wissenschaftlern  um 

Prof.  Dr.  Marcus  Altfeld,  Abteilungsleiter  am 

HPI,  konnte  nun  zeigen,  dass  KIR‐positive  und 

NK‐Zellen, die dem Einfluss ihres jeweiligen HLA 

Liganden ausgesetzt sind, in Patienten mit akuter 

HIV‐1  Infektion  expandieren  und  eine  bessere 

Funktionalität aufweisen als NK‐Zellen von den‐

selben  Patienten,  die  nicht  die  entsprechenden 

KIRs expressieren. 

„Ein  besseres  Verständnis  der molekularen Me‐

chanismen, welche  die  Funktion  von  antiviralen 

Immunzellen regulieren,  ist für eine Übersetzung 

in  immuntherapeutische  Ansätze  notwendig. 

Unsere Studie zeigt die wichtige Rolle, welche die 

Interaktionen zwischen HLA und KIR in der NK‐

Zellantwort während der akuten HIV‐1  Infektion 

spielen“, erklärt Prof. Altfeld. 

 

 
Personalia 
 
Neue Mitarbeiter & Verabschiedungen 
Im Zeitraum vom 1. April bis 31. Juli 2014 haben 

folgende  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  am 

HPI begonnen: Dr. Claudia Beisel  (Doktorandin, 

Abt. Virus Immunologie), Renke Brixel (Biologisch‐

technischer Assistent, Abt. Virus‐Wirt‐Interaktion), 

Dr.  Ana  Caceres‐Nunez  (Wissenschaftliche Mit‐

arbeiterin,  Abt.  Virus‐Wirt‐Interaktion),  Johannes 

Heidemann  (Doktorand, Nachwuchsgruppe Dy‐

namik  viraler  Strukturen),  Jana  Hennesen  (Biolo‐

gisch‐technische Assistentin, Abt. Virus Immunolo‐

gie),  Svenja  Janssen  (Doktorandin,  Abt.  Virus‐

Wirt‐Interaktion)  Boris  Krichel  (Doktorand, 

Nachwuchsgruppe  Dynamik  viraler  Strukturen), 

Sandra Röse (Tierpflegerin), Britta Wilkens (Bio‐ 

 

logisch‐technische  Assistentin,  Abt.  Virale  Trans‐

formation)  und  Maja  Ziegler  (Masterstudentin, 

Abt. Virus Immunologie). Wir begrüßen alle neuen 

Kolleginnen und Kollegen ganz herzlich! 

 

Verabschiedet  haben  wir  Friderike  Hauschildt 

(Forschungsgruppe Retrovirale  Pathogenese), Den‐

nis  Henning  (Abt.  Antivirale  Strategien),  Alicja 

Iwanski  (Nachwuchsgruppen  HCV  Replikation 

und Neuauftretende Viren), Dr. Madina Karimova 

(Abt. Antivirale Strategien), Hasso Münd (Tierhal‐

tung), Nora Pällmann  (Abt. Antivirale Strategien) 

und Nele Twisselmann (Forschungsgruppe Virale 

Zoonosen und Adaptation).  

 
Die Abbildung zeigt, dass KIR‐positive NK Zellen unter Einfluss 

des HLA Liganden expandieren und eine bessere Funktionalität 

aufweisen 

Erfahren Sie mehr in der Publikation:  
 

Sequence variations in HIV‐1 p24 Gag‐

derived  epitopes  can  alter  binding  of 

KIR2DL2 to HLA‐C*03: 04 and modu‐

late  primary  natural  killer  cell  func‐

tion. AIDS 28(10):1399‐408. 
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Dr. Dennis  Eggert  (Technologieplattform Mikro‐

skopie  &  Bildanalyse),  Dr.  Sabrina  Köcher  (Abt. 

Virus  Immunologie)  und Dr. Gabor Rohaly  (Abt. 

Virus  Immunologie)  sind  nach  ihrer  Verabschie‐

dung weiterhin als Gäste für das HPI tätig. 

 
Abschlüsse (1. April bis 31. Juli 2014) 
Eggert, Dennis: Application of nanoparticles  in  cor‐

relative super‐resolution light and electron microscopy. 

Dissertation,  Fachbereich Chemie, MIN‐Fakultät, 

Universität Hamburg. 

 

Hoffmann, Julia: In vitro und in vivo Untersuchun‐

gen  zur  inhibitorischen  Aktivität  von  synthetischen 

Anti‐Lipopolysaccharid  Peptiden  (SALP)  gegen  In‐

fluenza A Viren. Dissertation, Fachbereich Biologie, 

MIN‐Fakultät, Universität Hamburg. 
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Press.  
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